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AcmtliOe Verlautbarungen.
Z. 6 l6 . (2) ltä Nr. 6362^! 7 »5. G . W .

A u f f o r d e r u n g
zum E i n t r l t t e in das C o r p s der k. k.
Gränzwache f ü r U n t e r k r a i l ^ . — An
der Gränze von Unterkraut gegen Kroatien
wird eine den Schutz der Gefalle zum Zwecke
habende k. k. Gränzwachc, deren Mannschaft
aus zehn Führern, vier und neunzig Obcr-
jägern ut̂ d vierhundert sechzig sechs Gcmemen
Granzjägern besteht, aufgestellt werden. —
Die Erfordernisse zur Aufnahme in dieses Corps
slnd: — 1.) die österreichische Staatsbürger«
schafl; — 2-) eil: rüstiger vollkommen gesun-
der Körperbau; — 3.) der unverehelichte
S t a n d , und in so fern es sich um Witwer
handelt, Kinderlosigkeit; — />-) ein Alter
nicht unter 22 Jahren, wenn das Individuum
der Militärpflicht unterliegt, und selbe noch
nicht erfüllic, dann mcht über 35 Jahre. Nur
Diejenigen, welche aus dem activen Dienste
der k. k. Armee, oder nach erlangtem Mil i tär-
Abschiede zur Gränzwache überzutreten wün-
schen, genießen die Begünstigung, daß sie bis
zum vollendeten vierzigsten Lebensjahre aufge-
nommen werden können; — 5.) die Kenntniß
des Lesens und Schreibens, so wie der Anfangs-
gründe der Rechenkunst lst sehr empfehlend,
ledoch ist der Abgang dieser Kenntniß kein un-
bedingtes Hinderniß der Aufnahme, eben so
genügt, daß das Individuum blos der deutschen
oder krainenschen Sprache kündig sey, obgleich
lie Kenntniß beider Sprachen wünschenswcrrh
ist; — 6.) eine vollkommene tadclfrclc, mit
legalen Zeugnissen, und in sofern es sich um
Mll l tär ' Indwiduen handelt, mit dcr Conduite-
llste nachgewiesene Sittlichkeit, und der befrie-
digende Auswels über den ganzen frühern Le-
benswandel. I n sofern der Aufzunehmende in
Civil- oder Militärdiensten stand, hat er ins-
besondere nachzuweisen, daß er sich in diesem
Dienste stets tadellos benahm, mit Ehre aus
dcwsclben t ra t , und während des Militärdien-
slcs mit keiner höhern als etwa mit einer Com-
vagmcstrafe für ein geringcres Vergehen bclc>'t
wurde, zu welchem Ende auch stets der Straf-
cnracr beizubringen ist. — Um die Aufnahme
<Us Führei-, von denen überhaupt eine höhere
Qualification, und Verdicnstlichkcit gefordert

w i rd , müssen o.dentlich documentirte Gesuche
bei dem Gefallrn-Inspectorate in kaibach über«
reicht werden, ü er welche dann bezüglich a.uf
die Prüfung der Bewerber das Weitere einge-
leitet werden n i r d ; — 8.) die erste Anstellung
wird nur auf die Dauer von fünf Jahren be-
dingt, nach deren Ablauf bei durchgehends
tadclfrc,cr Aufführung die Dienstdauer^Verlän-
gerung bis zu zehn Jahren zu gewartigen ist,
über deren tadclfreic Vollstreckung alsdann erst
die volle Siätigkeit der Anstellung eintritt; —
fi.) für die llnlformirung und Bewaffnung des
Mannes, und für seine Bcquartierung wird
vom Staatsschätze gesorgt, und derselbe hat
nebst dem Bezüge des Limito-Tabacks gleich dem
k. k. Mi l i tär eine tägliche Löhnung, und zwar.
der Führer mit 35 kr. C. M . , der Obcrjäaer
Mit 20 kr. C. M . , und der Granzjager mit
,5 kr. E. M nebst dem gegenwärtig bestellenden
Prvvinzialzuschußc täglicher 5 kr. E. M . für
alic Kalhegor,en zu beziehen; — 10.) die Auf«
stellung der Gränzwache beginnt mit 1. August
l. I . , daher auch mit diesem Tage die Beeidi-
gung und die M)nungsanwcisung für die bis
dahin Aufgenommenen erfolgi; —> n . ) Die-
jenigen, welche im Besitze dcr nach Obigem zum
Eintritte in die Gränzwache erforderlichen Ei-
genschaften sind, und den Eintritt wünschen,
haben sich bei einer der mit 16. k. M . in Wirk-
samkeit tretenden Gränzwach-Aufnahms-Com-
missionen Laibach, Neustadll oder Gottschce in
Kra in , versehen mit allen die Erfordernisse
nachweisenden Dokumenten zu melden, und es
wird mit Nücksicht auf die mehrere oder minde-
re Befähigung die Elnreichung als Ober- oder
gemeiner Gränzjäger verfügt werden. — Von
dcr k. k. illynschen Cameral-Gefällcn-Verwal-
tung, Laibach am 19. I u n l i853.

Z. 625. (2 ) ' Nr . 256^
V e r l a u t b a r u n g .

Von der k. k. Civ i l -Spi ta ls - Direction
wird die Verpachtu^qs - LiritlUions-Tagsatzung
der auf drei nacheinander folgenden Jahre, näm-
lich für das Jahr 16Z), i85/, ^ ' , 8 Z 5 zu
verpachtenden Abmäht der zwei Epitülswiescn-
Antheile, das isi dcr Wicsenanthcile Nr . 4 0 ,
/ , ! , ^2 e t / , 5 , an dcr Gemeinde I j i m i / ^ von
vier H l i len ; dcm Bürgerspitalsgekaude, Nr .
271 / im Zlächenmhalte von 5ö^o Quadrat?



323

Klafter, und des Wiesenantheils, Nr. 26ä m
der Gemeinde l ^ lVov i i j s^ i i ^ von einer ganzen
Hude, dem Civil - Sl.'ltalsgebaude, Nr . i ,

, im Flächeninhalte von Zooo Quadrat-Klafter,
gehörig, auf den 28. Juni 1333, Vormittags
inn 9 Uhr in ^n«c> der auf der Carlstadter
Strasse, gegenüber den suli L.-»^l- genannt,
oder in der M l t te , gegeimber dcr Weg« und
Mauthschranken, bestehenden großen Wiesen,
in der Gemeinde I l ion?^, anberaulnt. Wozu
alle Pachtlustigen zu erscheinen eingeladen wer-
den. Es wird bemerkt, daß bei diesen zwei
Wiesenanthcilen Heu und Grummet meinem
Jahre zwelinal gcmäher wird. Auch können die
Pachtbedingmsse von derLicitation in der Amts-
kanzlei der Civi l-Spitals -Verwaltung täglich
in den Amtsstunden eingesehen werden.

Lnlbach am 21. Juni l833.

Z. 6cii. (3) N r . 4836)923. 3-
K u n d m a c h u n g .

Bei dem gefertigten Inspectorate wird
am 1. Ju l i l. I . , um 10 Uhr Vormittags, die
Mmuendo-Licitation rücksicktlich einer Bauher-
stellung m dem zweiten Stocke des Tabackamts-
Gebäudcs am Tchiilplatze, wovon
die Maurerarbeit sammt Ma-

terlale auf . . . 65 st. ^0 1)2 kr.
die Zimmerer-Arbeit sammt

Matenale auf . . 128 „ 28 l^2 „
die Tischlerarbeit auf . 35 „ a „
die Schlosscrarbeit auf . 39 „ 55 „
die H«fnerarbclt auf . ' . 22 „ — «
die Glaserarbeit auf . . 1/» ^ 24 ,,
die Ansireicherarbeit auf . ^0 „ 46 „
und die Mahlerarbeit auf 16 „ — „

dle ganze Herstellung daher
auf 36/, „ 18

M . M . angeschlagen ist, abgehalten werden;
wozu Unternehmungslustige eingeladen werden.

Die Licilations-Bedingnisse sammt P lan ,
Beschreibung, Vorausmaß und Baudevise kön-
nen hicramts' in den gewöhnlichen Amtsstun-
den eingesehen werden.

K. K. Gefallen-Inspectorat Laibach am
19. Juni iL33.

Z< 799. (5) " N r . 332.
G e t r e i d - L i c i t a t i o n .

Bet dem unterzeichneten Verwaltungsam-
te werden über Vcwllligung der vorgesetzten
Dlcnstesbehörden folgende GetreidgcUtungen
als: — 270 Mehcn, 2i5>3 Maß Weihen; —
— l i 3 Mctzcn, 28 1)2 Maß Hi rs , am 17.

Ju l i i 353 , Vormittags um 3 Uhr, im öffent-
lichen VerstcigerungSwege, :n klemern Parthlen,
oder lm Ganzen, gegen bare Bezahlung zum
Verkauf auögebolen werden. — K. K, Vcr«
wal'ungsaim Mlchclstctten am 6, Juni i833.

Z. 796. (3) N r . 9524)lg35. K.
S t r a f e r ke n n t n l ß.

Von der k. k. »llyrlschen vereinten Came«
ral-Gefallen'Venvaltung wnd wider V a l e n -
t»n B r i d a urn Nieva, unter dcr Bezirks«
obr»gkc»t Mogizio, «m lombardlsch-uenejianl«
schen Königreiche, auf dcr Grundlage der von
dem k. k. Haupczollamte m Klagenflxt ab^e»
führten Untersuchung nachstehendes Erkenntniß
geschöpft. — Nochdcm d«r Beweis hergestellt
l f t , duß Valentin Brlda in der 3iachl vom
7. auf den 8. September i63o mtt nachfolgen«
deri Waaren, nämlich: 1 Sacke Kaffee, »^0lc:0
27, N5l,l.a 25 Pfund; » Eacke Kaffee, ^porcc»
24, i26t,t.n 2^ P f u n d ; 1 <E>licke Nasse?, 8pc>rc:c»
60, nul,w 53 Pfund; i Sacke Kaffcc, »siorea
2 l , nel.l.0 2Q Pfund; i Sc'cke Kaff.e, s^orcc»
6 1 , NL^o 76 P fund ; » Hute Zucker, nona
7 1̂ 4 Pfund; 1 Packchen Neugewürj(?imcnl.u)
5j)0i^0 12 ^lolh ; 1 Päckchen Pf . f fc r , 3z)urco
l2 ^ ' t h ; 1 Päckchen Gewür,nelken, »pui-eo
6 Loth, und t Päckchen Mutteczimmt ((^23-
»la j i^nen), 5s>0lc0 6 Loth, im Gtsammt-
schatzungswerthe von 3^ ß. /,<) 1)4 kr., welche
Waaren derselbe aus Triest zum Verkaufe »m
kommerziellen Inlands theils selbst getragen
hatte, theils durch Andere hatte tragen lassen,
ohne zollamtliche Deckung betreten worden »st ;
so werden nach den §§. i 3 , 49, 66, 102 und
!<)/; der allgemeinen Zollordnung vom 2. Iän»
ner 1766, >n Verbindung mtt dcr Gtrafver,
scharfungs» Currende des k. k. stelermarkischtN
Gubernlums vom 27. December 1810, alle
obgenannte, nut der Emfuhr - Bollete des
Klagenfurter Hauptzollamtes vom i3 . Sepl
tember i 8 3 a , Z. :3g2 , »n Beschlag genom«
mene Waaren wider Valentin Brlda »n Ver-
fall gesprochen, und derselbe zum Erläge des,
mit Ausschluß des Mutterzimmtes von 6Loth,
davon entfallenden zweifachen Werthes mit
Sechziss a cd t Gulden 52 1̂ 2 kr. schuldig er-
kannt. — Well jedoch dieser k. k. Eameral-
Gefallen - Verwaltung der Aufenthaltsort des
Valentin Brlda nicht bekannt ist, und lhl«
daher das Erkenntniß nicht zugestellt weroen
kann, so wlrd ihm dasselbe mittels der Zeltung
mit dem Bnsahe bekannt gegeben, daß wider
dasselbe vor Ablauf der gesetzlichen Zrlst von
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d r e i M o n a t e n , vom Tage der letzten E in -
schaltung des Er kerm trusses fortgerechsiet, der
Weg der Gnad? und der Weg des Nechtcs,
-l,l,d zwar der Erstere durch Ergreifung des Re-
curscS an diese k. k. Camera!« Gefagen - Ver -
wa l tung / der Letztere aber durch Aufforderung
dcr k. k. Kammerrrocuratur in Lalbach be« dem
hierortigen k. k. S tad t« und Landrechle betre-
ten werden könne, daß aber, wenn die festge-
setzte Frist fruchtlos abgelaufen seyn sollte, das
Gt ra f t r k tnn tmh als rechtskräftig würde ange-
sehen werden. — V o n der k. k. lllyr»schen
Eameral - Gefallen - Verwa l tung. La»bach am
7. I u m i633 .

vermischte Verlautbarungen.
Z. Lo5. (2j 3ir. logg.

E d i c t .

Bon dem vereinten Bezirksgerichte zu Rad«
mannsdorf wicd hiemit besannt qcmacht: Es sey
über Ansuchen des Franz Achatschitsch, <je p^aoz.
,5. M a i d. I . , in die ne^llick« Versteigerung dcs,
vom Johann ^>mollin im Licit^lioilslveqe ersten»
denen Hauses Nr. , . zu Kropp, sammt Galten
und Holzcintheil, wegen nicht zugehaltener Licita,
tionsbedingnissen gewiNiqer. und zu deren Vor-
nähme auf Gefahr und Kosten dcs Eistehcrs cine
e'nj'ge Tagsahung auf den 25, Jul« d. I . , Nach-
mltlagö von 2 biS 5 Uhr zu Klopp, angeordnet
worden, wobei eie gedachte Realität, wenn Nie«
mand den Orstehungspreis pr. 5o5 ft. oder darüber
bieten sollte, auch unter demselben dem Meistbie»
lenden zugeschlagen werden rund.

Belt'ntes Vezirlsgericdt Radmannsoolf am
!>. Juni >^33.

^ j . Ü12. (2) Just. Nr. 945.
<Z d i c l .

Von dem BezillSgericbte Weirelberg roird be»
fannt gegeben: Os sey über Ansuchen oeö Ioscvh
Slermole, Joseph Ooen und der Maria Sadcu,
als bedingt erklärte» Di-. Michael ^termolie'schen
Eiben, <̂<- l"-ae5. 5. Mär , l. I . , Nr. 42<)^uno
Nachtrag cle. l'ra«ä. 2a. März I. I . , N l . 9»3, in
die erecutive Versieigerung der von Michael Gal«
le erstandenen, zur Staatsherlschast Hi l t ich. »ul̂
Rect. Nr. >6ü, dienstbaren, auf 622 ss. 4<> tr. ge.
schälen, in Malverch gelegenen Iocod GaNe'scken
H^ibdube, wegen nicht zuqcbaltenen Licitacions»
Beemgnisscn, und :ückslchtlich nocb schuldigen Z3, ft.
»ü l l . , mit Anberaumung eines einzigen Feilcie»
tuiiqSlermineö auf Gefahr und hosten dtS (Klstehrls
Michael Galle/ gewilliget, und der Tag zur Vor-
nahme der Versteigerung der ^« . i ' ta t auf den
22. Ju l i l. I . , Früh um 9 Uhr m Maloerch de»
» îlmml rvolden, wobei die Realität um zeden Preis
hlntanqegeben werden wird.

Die Sckähung/ der Orundbuchscrtcact und
d'e ülcltationöbedingnisse tonnen dier eingesehen
norden.

Beziltsgelicht Wt>xllberg am »5. Juni »L^o.

3- L06. (2) I . N r . 3?5.
G d i c t.

Von dem Bezirksgerichte der Grafschaft Auer«
spcrg »rird turcd gcgena'ärt'ges Etict aNen Den»
jenigen, denen daran gelegen ist, hiemit besannt
gemacht: Es fci von diesem Gerichte in die lZr«
offnung eines (Zoncutses, über das gefammle, im
Lande Krain befindliche Vermögen des, am »9.
September »63» zu Mallavaß, Pfarr Gutenfeld,
ohne Testament velstorl,cnen Schweinhändlels und
Inwohners Johann Drobmlsch gennlliget worden.
Daher wird Jedermann/ der an etstgcdachten ver«
schuldeten Erblasser eine Forderung zu stellen de«
rechliget zu seon glaubt, hiemit cl innelt , bis Z3.
Ttptemrer d. I . / die Anmeldung seiner Forderung
in Gestalt einer förmlichen Klage wider Herrn
Dl-. Joseph Orel von Laibach, als Vertreter der

^ Johann Dlodnilsä/schen (Zonculsmasje bti diesem
Bezirksgerichte so gewiß einzureichen und in selbec
n'cdt nur die Nichtlgleic selner Forderung, sondern
auch das Recht, traft dessen er in d»efc oter je«
ne Klasse gescht zu werden vcrlangr, zu erweisen;
als rviorigenö nach Veistrcichung des erstdcstimm-
ten Tages Niemand mehr gehört wilden r r i r d ,
und Diejenigen, öle ihre Forderungen bis dahin
n i^ t angemeldet haden, in Rücksicht des gesamm»
ten, im Lande Kram defixdllchen Vermögens dls
elngangödenannlen GrblasserS ohne Ausnahme
auch dann adgeivies n seon würden, rrenn ihnett
n'irllicb ein Oompcnsatiolisrecht gebührte, oder
rvenn sie auch «ln eigenes Gut ron der Masse zu
fordern hätten, ooer wenn auch ihre Forderung
durch ein Pfand des (Zcdlasjers sichei-gestelit wäre,
dah also solcl.e Gläudlgcr, wenn sie jn eie Mcisse
sldultig s^yn sollten. d«e Schuld unaehinoert des
Compensations - lIigenthums oder Pfandrechrei,
das ihnen sonst zu Statten gekommen ware, abzu-
tragen verhallen werden würben. Zur Wahl de5
Beimögensrerwalters und des Creditorenausschus«
ses wird eer »7. September l. I . / 9 Uhr Früh
vor diesem Gerechte bestimmt.

Bezirlsgericht der Olaffchäft Auersperg am
,2. Juni iU3Z.

Z. ä2, . (2) 26 Nr. 425, ,o8bet i5^o.
F e i l b i e t u n g s « Od,cs .

Vom BezillSgerichte Wlppach wird hiemit
off ntllch bekannt gemacht: Es feye über Ansuchen
des h«rrn Franz GriN van S t . Ve i t , alS Ccsjia«
när des Franz Vidrich, wegen ihm schuldiger 26: st.
25 lr. c. 5. c. die öffentliche Feilbielung der, dein
Johann von Johann Fuilan in Manzhe gehörigen,
dalcldst belegenen, dem Grundbucde Gut Schiviß-
h.'sscn, 2uK llcd. Nr. Zo eindienenden, und gerichl«
Ilch auf ,264 st. M . M . geschälte <̂ 3 hude, und
rücksichtlichen Realitäten im Wege der Execution
bewilliget, auch sc»en hierzu drei Fcilbietungs.Tag-
sahungen, nämlich: für den 23. Apr i l , 23. M a i
und 2^. Juni d. I . , jedesmal vo.l Frühe 9 bls
»2 lihr Vormittags, i,n Orte der Realitäten zu
Manzhe nnl dem Anhange beraumt worden, daß
dlese Re?.lnät bei der ersten und zweiten Feilblc-
tung nur um oder über den Scbäßungswk::h, vei
der drillen aber auch unter demselben hinlallgege»
den melden rrülde.
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k Demnach werden die Kauflustigen bierzu zu

ersä'cnlen eingeladen, und tonnen die Scdä^ung
nebst den Vellaufsbeoingnissen täglich hieramlS
«inseden.

Bezirksgericht Wippacb am 25. Februar >L33.
A n m e r s u n g . Auch bei der zwettcn Zellcic-

tung bat sich t t in Käufer gemeldet.

Z . 622. (2) »ä Nr. 722 «l ,447.

F c i l b i e t u n g S » (Z d i ct.
Vom Bezickögerichte Wippach wird hiemit öf.

fentlich bekannt gcmackt: Es seie üdcr Ansuchen
des Iof lph Rupnik von S t . Ve i t , wegen «hm
schuleigen 1946. 6 fr. c. °. c., die öffentliche ^e i l -
bietung des, oem I e i n i Schuanutb von S t . V e i t ,
gedortgen. zur hellschaft Wippach/ 5ul̂  Bergs.
I 'olnn I I . Nr. c»ol, oiensimähi^en, und auf
Hla st. M . M . ge'r,chllick aeschähten Weingartens,
sammt Planten und I ^w iK »3 I'^lslii genannt,
und im Weqe der Execution bewilliget rroroen.

Da hiezu drei FeUbielungstagsahungen, näm-
lich: für den 3. J u n i , 5. ^,uli uno 5. August 0.
I . , jedesmal ju den vorminägissen Amlssiunten
im Orte S t . Veit mit dem Bcisahe beraumt
f ind , daß/ wenn die Ps.indrealuat bei der eisten
und zweiten FeUdietung nicht um oler ü'ec den
Schäyungsirerth an Mann gebracht werden sonn«
te, selche dei der dritten auch unter demselben hint-
angegeben werden würdc; so werten tie K.iuftu»
siigcn dazu zu erscheinen einqcla^en, und können
inmittelsi die Schätzung nebst Aeltaufsdedlngnls«
sen täglich hielllmcs einleben.

Bezirksgericht 'I^lppach am 27. März i653.
A n m e r k u n g . Bei ter eisten Feilvietung Nt

die Realität nicht an Mcinn gebracht woroen.

Z. 799- W Nr . .52.
M l n u e n d o « L i c i t a l i o n .

, Dle Herstellung der Eonselvatlon^arhelti'si
im Gitüch^hofe zu^ialbach s)io i ü ) 3 , im duck«
halccrlsch bemeis<l:cn Anschlagt pr. 56 fi., wlld
be» der am 28. Jun i lÜZ5/ Vovmuiag5 von
11 b,s 12 Uh r , vor dem Verwaltulig5amte
der k. k. F.)ndsqüter, im Amtslocale des k. k.
Bezirks-Commlssariats der Umgebung Laidachs
abgehallen werdenden Mmuendo« Versteige»
rung dem Mmdestforderndm überlassen wer«
den. Dahcr alle Unternehmung^luflige zu
diessv Abfteigerung zu erschelnen c»ngelal)en
werden.

K. K. Bezirks'Commissariat Umgehung
La,bachs am 17. I u m i353.

Z . 627. (2)

A U z 3 i g e.
Der Gefertigte macht scme ergcbcnsie An-

zcige, daß cr d^S auf mchvcrc Jahre gepachtete
Elnkeh'gasthaus, in der Franclscaner - Gaffe,
Nv. 10, genannt zum K ö n i g u^n U n -

g a r n , in den besten Stand acseht habc. Ncinli-
che, gefällig ausgemahlte, nnt netten ulid beque-
men Meublcs versehene Zimmcl-, und clne schnelle
Bedienung werden hoffentlich jeden Passagier
einen cbcn so angenehmen Aufenthalt darbies
then, als die wohlversehcne Küche, und der
mit verschiedenen ausgesuchten Weinen und gu-
tem Biere assonirte Keller den verehrten Ga-
sten die volle Zufriedcnhelt abgewinnen. Auch
isi der geräumige Garten zum Vergnügen und -
zur Bequemlichkeit der Gaste eingerichtet, und
überhaupt vom gehorsamst Gefertigten nichts
außer Acht gelassen worden, was die hohe Ach-
tung für seme Gönner an den Tag zu legen,
und seinen bereits als Gastwirt!) zum goldenen
Stern erlangten guten Ruf zu rechtfertigen
vermögend ware.

Aohann Kchwtt5.
Gasigeber.

Z. 607. (2)
Höchst wicht ige Anzeige

für alle Kaufleute, Banquiers, Fabrikan-
ten, Apotheker, Gastwlrthe, Gewerbe-
treibende, Berg- nnd Hüttenwerksbe-

sitzer :c.
I n 12 Monatslicfcrungen, jede zu ^5 kr.

Einladung zur Subscription
auf em

(NHk t * L> O - R H A H5 Ä ^Z HK s^HAV- HZ H, ^ s? ^»5 4ß. s? HI H3 W s-VI ^
o d e r :

Vcrzeichniß der Kaufieute, Fabrikanten, Apo-
theker, Berg- und Hüttenwerke lc. von gan;
Europa und den Hauptplatzcn de». übllg?«

v,er Welttheile.
H e r a u s g e g e b e n

v c> n

N. ZchellenberO.
M i t vier schonen Sl^hlsNchen. die Ansichten rsn
Ber l t n , Hamburg, Leipzig und Fsan l lm: a. ö^l.

vorlteNcnd.
Jeder speculative Gescdäst5mann, «r fei Ban-

quier, Kaufmann, Fabrikant, Apotheker, Kunst,
ler/ Gaslwirth adcr handelnder hankwerscr. rvel-
cber scine Firma, seine Waare, scinc Fabrikate und
A l t i l c l , woiin sie aucd beuchen niögen, auä) aus»
rcärts bekannt rr,ssen n i l l . bedarf ein solches Werk,
und tann ourch hülfe desselben, alle Länder der
tZrte von seinem (Zomptoir oder von seiner Werk«
ftalt aus besucden und z>̂  seinem Vortheil benutzen.

Eine aussi!.. !'ä?c acdrucktc Anzeige < welche
die Wichtige»! ^icfcS Wcikcs näbcr aufeinander
fcßt, ift in allcn soliden Huchhantlllngcn Dcutscb^
lands unentgeltlich zu haden. I n i'oidacd nimmt
BtstcNunge» darauf an die L e o p o l d P o t c s »
no l l i ' sc le Buck . . Kunst, unü M^silbcl"^luna;
n'o noch viele Knva r^in I n » und Auöl^nde lrii-
chentlich anlangen.


